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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr. Reinhart , ~101f, hTeinberger, Wanda Brunner, 

Dr. Lenzi, Mag. Guggenberger, Dipl.Vw. Tieber 

und Genossen 

an den Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz 

betreffend Tierversuche - Tierschutz 

Tierschutz ist ein überaus aktuelles Anliegen. Das Tier kann nicht 

mehr - so wie das Jahrhunderte hindurch der Fall war - rechtlich 

wie eine leblose Sache behandelt werden. Gerade am Ausmaß des 

Schutzes der Tiere erweist sich der Grad der Humanisierung unserer 

Gesellschaft. Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Bundesminister für Gesundheit und Umweltschutz nachstehende 

A n fra gen: 

1. Wie ist der Bereich der Tierversuche unter s~ezieller Berück­

sichtigung Ihres Ressorts gesetzlich geregelt und wie wird die 

Einhaltung der Schutzbestimmungen kontrolliert und Verstöße 

geahndet? 

2. Welche Bestrebungen aus der Sicht Ihres Ressorts gibt es auf bi­

und multinationaler Ebene, Beschränkungen und Kontrollen für Tier­

versuche einzuführen, zu verbessern oder zu erweitern und wie 

stellt sich der internationale Standard im Vergleich zu den 

österreichischen gesetzlichen Regelungen dar? 

3. Was hat Ihr Ministerium unternommen, um das Problem der Tierversuche 

fachlich unter Einbeziehung der Tierschutzorganisationen zu erörtern 

und die Möglichkeiten zur Einführung zusätzlicher Bestimmungen zur 
(' 

~~mmung und zur Kontrolle der Tierversuche zu prüffn? 
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